Zuchtrinderversteigerung in Regau am Mittwoch, 02. November 2022


Zufriedenstellender Versteigerungsverlauf!


[bookmark: _GoBack]Bei der Zuchtrinderversteigerung vom 02. November war das Angebot erneut auf einem hohen Niveau. Nach wie vor ist die Vermarktungslage für qualitativ hochwertiges Zuchtvieh sehr gut, auch wenn die Durchschnittspreise im Vergleich zur letzten Versteigerung etwas nachgegeben haben. Wir ersuchen daher unsere Mitgliedsbetriebe, das Serviceangebot in Regau zu nutzen und ihre Zuchtrinder über die Versteigerung zu vermarkten. Die nächste Zuchtrinderversteigerung findet am Dienstag 6. Dezember statt. Wir rechnen hier mit einer weiterhin sehr guten Nachfrage sowohl für den Inlandsmarkt als auch für den Zuchtrinderexport.
Die 24 angebotenen Kühe in Milch waren was Gewicht und Milchleistung betrifft sehr unterschiedlich. Dementsprechend variierte auch die Preisbildung. Kühe mit Mängelansagen (erhöhte Zellzahl) waren zwar verkaufbar, allerdings nur mit Preisabschlägen. Für Spitzenqualitäten waren auch wieder Preise bis € 2.520,- netto erzielbar. Auch trächtige Kalbinnen waren sehr gut nachgefragt. Gesucht waren vor allem sehr gut entwickelte Tiere mit über 600 kg Gewicht und deutlich überdurchschnittlichen Leistungen. 
23 Kühe in durchschnittlicher Qualität (über 26,8 l garantierte Eigenmessung im Schnitt) kosteten im Schnitt € 1.920,- (-€ 262,73). Den Höchstpreis von € 2.520,- netto erzielte der Betrieb Pendl aus Laakirchen für eine euterstarke Mint-Tochter mit 32 l garantierter Milchmenge. Insgesamt 9 verkaufte Kühe erzielten Preise über € 2.000,- netto.

Der Durchschnittspreis der 79 verkauften Kalbinnen war mit € 1.983,55 (- € 66,02) leicht rückläufig. Die Qualität war, speziell was die körperliche Entwicklung der Tiere betrifft, sehr unterschiedlich, was sich auch in der Preisbildung wiederspiegelte. Exportankäufe konnten für Algerien, Aserbaidschan und die Türkei getätigt werden. Besonders die Firma Schalk sorgte mit einem umfangreichen Ankauf für einen flotten Marktverlauf. Wir rechnen hier bei den nächsten Märkten mit einer guten Nachfrage. Außergewöhnliche Preisspitzen blieben diesmal aus, jedoch konnten mehr als die Hälfte der angebotenen Kalbinnen einen Preis von über € 2.000,- netto erzielen. Den Höchstpreis von € 2.160,- konnte der Betrieb Obermaier aus Atzbach für eine sehr gut entwickelte Wimpert-Tochter mit einem Gewicht von 780 kg erzielen. 

	Zuchtrinder
	Verkauf
	Ø-Preis netto
	Preise von - bis €

	Jungkühe
	23
	1.920,00
	1.500,00 – 2.520,00

	 
	 
	 
	 

	Kalbinnen kleinträchtig
	56
	1.971,43
	1.600,00 – 2.160,00

	Kalbinnen höher trächtig
	23
	2.013,04
	1.660,00 – 2.140,00

	
	
	
	





Die nächste Zuchtrinderversteigerung findet am Dienstag, 06. Dezember statt. 



Franz Gstöttinger



















	Monat
	Anzahl
	 Preis 2022/21

	Juni
	17 (22) 
	2.282 (1.879)

	August
	22 (19) 
	2.114 (1.908)

	September
	22 (24) 
	2.183 (1.733)

	November
	23 (25) 
	1.920 (1.784)






	Monat
	Anzahl
	 Preis 2022/21

	Juni
	56     (11)
	1.685 (1.627) 

	August
	44     (45)
	1.755 (1.710) 

	September
	59     (61)
	2.050 (1.658) 

	Oktober
	79     (64)
	1.984 (1.628) 














 Kühe  netto
2020	Jän.	Feb.	März/April	Mai	Juni/Juli	Aug.	Sept.	Okt./Nov.	Dez.	1690	1865	1736	1736	1740	2141	1908	2062	1847	2021	Jän.	Feb.	März/April	Mai	Juni/Juli	Aug.	Sept.	Okt./Nov.	Dez.	1981	1845	2064.44	2032	1879	1908	1732.5	1784	1771	2022	Jän.	Feb.	März/April	Mai	Juni/Juli	Aug.	Sept.	Okt./Nov.	Dez.	1796	1858	1804	1987	2282	2114	2183	1920	



Kalbinnen netto
2020	Jän.	Feb.	März/April	Mai	Juni/Juli	Aug.	Sept.	Okt./Nov.	Dez.	1753.49	1763	1732	1732	1680	1843	1797	1781	1721	2021	Jän.	Feb.	März/April	Mai	Juni/Juli	Aug.	Sept.	Okt./Nov.	Dez.	1747	1784	1796	1766	1627	1710	1658	1628	1669	2022	Jän.	Feb.	März/April	Mai	Juni/Juli	Aug.	Sept.	Okt./Nov.	Dez.	1875	1777	1704	1703	1685	1755	2050	1984	



